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Ausland
OeſterreichUngarn An der ungariſch rumäniſchen

Grenze kam es in dieſen Tagen zwiſchen öſterreichiſchen
Gendarmen und einer Bande von 60 Rumänen
die mit Senſen verſehen auf ungariſchem Boden Getreide ab
mäben wollten zu ernſten Zuſammenſtößen Ein RNumäne
wurde hierbei erſchoſſen viele andere verwundet Die Räuber
ſchleppten letztere mit ſich fort

Frankreich Dem Temps zufolge hat der höhere
Handelsrath den Zolltarif betreffend Erzeugniſſe
der Wollinduſtrie votirt und eine Zollbefreiung nur für
Rohprodukte zugelaſſen

Unter den Staatseinnahmen im Juni haben gegen
den Voranſchlag die Poſteintragungsgebühren einen Mehr
ertrag von 7,796,000 Fres die indirekten Steuern einen
Mehrertrag von 3,715,000 Fres und die Zuckerſteuer einen
Minderertrag von 3,000,000 Fres ergeben

Nach einer Meldung des Temps aus Saigon hat der
Kolonialrath von Cochinchina beſchloſſen eine in
30 Jahren amortiſirbare Anleihe von 60 Millionen Fres
unter der Bedingung aufzunehmen daß das Kontingent der
Kolonie auf 52 Millionen ermäßigt wird

Bei der vorgeſtrigen Deputirtenwahl in Saint Dié
wurde der Republikaner General Tricoche mit 7078 Stimmen
gewählt der Gegenkandidat Picot deſſen Wahl für ungiltig
erklärt worden war erhielt 5757 Stimmen

Mit der indo chineſiſchen Poſt iſt in Marſeille die
Nachricht von einem neuen Gefecht am linken Ufer
des Fluſſes Claire eingetroffen das einen für die
Franzoſen günſtigen Ausgang genommen haben ſoll
Gleichzeitig wird gemeldet daß in Annam die Cholera
ausgebrochen iſt und täglich 25 bis 30 Opfer fordert

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Jm Vatikan werden
alle Anſtrengungen gemacht um die Regierungen von England
und Amerika zu bewegen in ihrem Streite wegen der
Fiſcherei im Behringsmeer die Entſcheigzung des
hl Vaters anzurufen Alle Kurialorgane veröffentlichen
darüber ziemlich durchſichtige Stimmungsartikel worin aller
dings etwas voreilig unter J auf eine Auslaſſung des
Standard erklärt wird daß beide Regierungen im Prinzip

dem Schiedsrichteramt des Papſtes geneigt ſeien Jm Vatikan
hofft man durch einen ſolchen diplomatiſchen Erfolg dem
Quirinal ernſtliche Verlegenheiten zu bereiten Auf Antrag
des hieſigen ottomaniſchen Botſchafters hat die Pforte dem
päpſtlichen Moniteur de Rome den ferneren Eintritt ins
Reich verſagt und zwar wegen der heftigen Angriffe welche
das Blatt gegen den Sultan veröffentlicht hat

Der Capitan Fracaſſa dankt namens Jtaliens den
Berlinern für den feſtlichen Empfang der italieniſchen
Schütze n Die intime Freundſchaft beider Nationen habe
tiefere Wurzeln als nur die Allianz Alle italieniſchen
Parteien ſeien in Liebe zu Deutſchland eins Die Mit
glieder der Räuberbande von Artena wurden mit
Ausnahme zweier zu 5 bis 13 Jahren Zuchthaus verurtheilt
Dem Capitan Fracaſſa zufolge forderte der Kardinal
Rampolla ſämmtliche italieniſche Biſchöfe auf gegen das
Geſetzprojekt zu Gunſten Roms welches die religiöſen
Stiftungen dem Staate ausliefere zu agitiren

Großbritannien In der geſtrigen Unterhausſitzung erklärte
der Staatsſekretär des Jnnern Matthews in Beantwortung
einer Anfrage die Zeitung smeldungen über die unter
der londoner Schutzmannſchaft ausgebrochenen
Unruhen ſeien ſehr übertrieben Nur 39 junge un
erfahrene Poliziſten hätten ſich am Sonnabend in der Bow
ſtreetStation einer Jnſubordinatiou ſchuldig gemacht dieſelben
ſeien deshalb heute entlaſſen worden Die alten erfahrenen
Poliziſten dagegen betrügen ſich würdig der Traditionen der

Uebrigens ſeien von dem Chef derlondoner Schutzmannſchaft
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Sowohl der Jnſpektor als auch der Detektiv ſprangen er
ſtaunt auf

Was habe ich geſagt rief der letztere triumphirend
Habe ich es nicht in Jhrem Geſicht geleſen daß Sie noch

etwas wiſſen
Nachdem Sergeant Power ſeine geheime Ueberzeugung in

ſo entſchiedener Weiſe ausgeſprochen hatte fürchtete er nun
aber doch zu voreilig geweſen zu ſein

Aber merken Sie wohl, fügte er hinzu ich habe nur
ſehr wenige wirkliche Beweiſe Jch erkannte die Handſchrift
auf dieſem Papier und erblickte geſtern abend ganz zufällig den
Mann der dieſe Worte geſchrieben hat nachdem ich ihn ſeit
Jahren aus dem Geſicht verloren hatte Dies führte mich
endlich auf dieſen Schluß

Wie heißt er fragten beide in einem Athem meiner Annahme
Sein Name iſt Saint Alban, erwiderte Robert Power
Saint Alban rief Mr Bruſel das iſt ja merkwürdig

Saint Alban wenn es derſelbe iſt iſt einer der reichſten
Leute in London ſein Name iſt an der Börſe gut für jede
Summe Wie in aller Welt haben Sie ihn kennen gelernt

Sergeant Power zog ſeine Stirn zuſammen Vor einigen
Jahren lebte ich in Mancheſter, erwiderte er dort habe ich
ihn kennen gelernt Damals war er noch nicht reich ich hatte
53 wen Grund zu glauben daß er ſehr weit davon ent
ernt war

Jch will gehangen ſein, rief Mr Bruſel in ſeiner un
genirten Sprechweiſe wenn ich weiß wie das alles zu ver
ſteben iſt Aber ſprechen Sie Jhre Meinung ganz aus und
dann wollen wir ſehen was wir zu thun haben

Meine Anſicht iſt folgende, ſagte der junge Sergeant
Wir wiſſen nicht wer die unglückliche Dame war aber es

iſt bekannt daß ſie hierher kam um mit irgend jemand zu
ſammenzutreſfen oder jemand aufzuſuchen Sie war eine
Franzöſin und Saint Alban welcher ſägt er ſei ein Eng
länder von ausländiſcher Abſtammung hat früher wie er mir
einmal fagte in Frankreich gelebt Kann er fie nicht dort

Polizei der geſammten Stadt die ihr obliegenden
Pflichten im vollſten Maße erfülle

Der Erſte Lord des Schatzes Smith erklärte die ſüdliche
Grenze des Walfiſchbay Gebietes ſei leider nicht genau
definirt es ſeien daher zwiſchen den Behörden des Kaplandes
und den deutſchen Behörden im Damaralande Erörterungen
darüber entſtanden ob eine gewiſſe Landſtrecke die als Waſſer
ſtation für die Straßen von der Küſte nach dem Jnlande

begriffen ſei Ein Verſuch die beſtehenden Meinungsverſchieden
heiten durch eine gemeinſame Kommiſſion zu regeln ſei fehl
geſchlagen Da der engliſche und der deutſche
Kommiſſar ſich nicht geeinigt hätten ſeien in dem
engliſch deutſchen Abkommen Beſtimmungen ent
halten um die Angelegenheit einem Schiedsſpruche
zu unterbreiten

Das Reuter ſche Bureau bringt aus London VII folgende
Mittheilung x früh ver weigerten die Mann
ſchaften des 2 Bataillons des Garde Grenadier
Regiments in der Wellington Kaſerne bei dem
Signal zum Sammeln den Gehorſam Das Signal
war gegeben worden um eine Reviſion der Torniſter der
Mannſchaften durch die Offiziere vornehmen z laſſen Die
Soldaten ſchloſſen ſich in ihren Stuben ein ach einer Be
rathung mehrerer Generalſtabsoffiziere mit dem Oberſt des
Regiments wurde von der Reviſion der Torniſter abgeſehen
der Oberſt ließ aber die Mannſchaften in Reihe und Glied
antreten und machte ihnen Vorſtellungen wegen ihres Ver
haltens Dieſe Vorſtellungen wurden mit Pfeifen und Schreien
beantwortet Gerüchtweiſe verlautet das Regiment werde zum
Dienſte außerhalb Englands verwendet werden

Spanien Der Miniſterrath beſchloß an die Gouverneure
in den Provinzen ein Rundſchreiben zu richten in welchem
die Politik des neuen Kabinets dargelegt und den
Behörden empfohlen wird die Geſetze im liberalen Sinne
zu beobachten In den beiden Häuſern der Cortes wurde
geſtern ein königliches Dekret verleſen welches die Sitzungen
derſelben ſuspendirt

Türkei Von Konſtantinopel aus iſt mehrfach gemeldet
worden daß die Unruhen in Erzerum des Aufhebens
gar nicht werth wären das man von ihnen mache nur wenige
ſeien dabei getödtet oder verwundet worden Anders lauten
die Nachrichten aus ruſſiſcher Quelle So meldet man nach
Petersburg aus Tiflis daß die Zahl der in Er zerum am
21 Juni getödteten und verwundeten Türken und
Armenier über 300 beträgt Die Konſulate werden von
türkiſchem Militär bewacht täglich werden zahlreiche Verhaf
tungen unter der armeniſchen Bevölkerung vorgenommen

Bulgarien Die Agence Balcanique meldet Kürzlich fand
in Perouſchtitza bei Philippopel wegen eines Streites
über Gemeindeangelegenheiten zwiſchen Anhängern
der beiden politiſchen Parteien eine unbedeutende Ruhe
ſtörung ſtatt Dieſelbe ſtand jedoch durchaus nicht in
Zuſammenhang mit der Hinrichtung Panitza s
Ueberhaupt wurde weder vor noch nach der Hinrichtung die
Ordnung und die Ruhe in Bulgarien geſtört Die Mehrheit
der Bevölkerung iſt der Meinung daß die gegen Panitza er
kannte Strafe eine verdiente war und daß die Hinrichtung
nothwendig geweſen um ein Exempel zu ſtatuiren

Afrika Depeſchen aus Kairo beſtätigen daß Osman
Digma mit 5000 Anhängern Frauen und Kindern
von Tokas nilwärts vorrückt Dieſe Bewegung ſcheint
vornehmlich durch Hungersnoth veranlaßt zu ſein Nachdem
durch Heuſchrecken alles verheert worden ſoll dort ſogar Men
ſchenfreſſerei ſtattgefunden haben Ganz Darfur und Kordofau
ſollen wegen der über ſie hereingebrochenen Schreckensherrſchaft
ſich im Aufruhr befinden Der Stamm der Bagarras ſoll

welchen die Fremde erhielt von hier kam wovon wir uns
durch die Zeit ſeiner Beſtellung überzeugt haben Wir wiſſen
auch daß der Mörder die Villa Rob Roy genau gekannt
haben muß um durch das Fenſter zu entfliehen Das übrige
die Kraft welche die tödtliche Wunde beweiſt die Ueberlegung
und Sorgfalt mit der alles ausgeführt wurde dient nur zur
Beſtätigung meiner Vermuthung Ich habe die ganze ver
gangene Nacht darüber nachgedacht aber ich kann zu keinem
anderen Schluſſe kommen

Aber was kann der Zweck geweſen ſein fragte der Jn
ſpektor auf welchen die Mittheilungen des Sergegunten großen
Eindruck machten

Der Zweck iſt für mich ſo dunkel als für Sie Der
Mörder muß die Dame gekannt haben das iſt ſicher und ſie
kam um ihn aufzuſuchen Sie wiſſen was ich über ihre
Fragen nach dem feinſten Hotel der Stadt von dem Zimmer
mädchen des Rohal Hotels erfuhr Die Dame muß augen
ſcheinlich von den verbeſſerten Umſtänden Saint Albans gehört
haben und glaubte demnach ihn am erſten in dem theuerſten
und vornehmſten Hotel zu finden Stimmt das nicht alles

Inzwiſchen hatte der Detektiv das Stück Papier des Briefes
ergriffen und betrachtete es aufmerkſam

Es iſt eine ganz merkwürdige Handſchrift, ſagte er Jch
habe etwas der Art ſchon früher geſehen Es ſieht aus als
wenn jemand verſucht hat ſeine Handſchrift zu verſtellen Jch
hatte einmal einen Fall mit einem anonymen Brief welcher
mich daran erinnert Sie ſagen alſo Sie haben dieſe Hand
ſchrift wiedererkannt

Sofort erwiderte der Sergeant in beſtimmtem Tone
Dieſer Saint Alban hat alſo öfter an Sie geſchrieben
Jch habe einen oder zwei Briefe von ihm erhalten worin

er mich um eine Auskunft fragte die ich ihm geben konnte
Haben Sie die Briefe auſbewahrt fragte Mr Bruſel

trocken

Aber die ſeltNein ich habe ſie ſchon lange vernichtet
ſame 4 fiel mir damals auf und als ich dieſes Papier
ſtück ſah lebte meine Erinnerung wieder auf

Es iſt ſehr ſchade daß Sie dieſe Briefe nicht mehr haben,
bemerkte Mr Bruſel dann hätten wir ihn ſofort Eine ver
dammte kitzliche Geſchichte, fügte er nach einer Weile hinzu
und ich weiß nicht ob wir es wagen ſollen

Was wagen fragte der Inſpektor Gaddkennen gelernt haben Das iſt der eine Theil des Vug
Dann iſt auch der Umſtand zu berückſichtigen daß der Brief

wichtig erſcheine in die Grenze des WalfiſchbayGebietes ein
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Halle den 8 Juli
Hauptverſammlung des Natur wiſſenſchaftlichen

Vereins für Sachſen und Thüringen
am 6 Juli in Blankenburg a H
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Jn der wiſſenſchaftlichen Sitzung im Gebirgshotel zu Blanken
urg a H am Sonnabend ſprach dann noch Prof D Liebſcher

aus Göttingen über Nematoden unter Vorlegung von photo
graphiſchen Aufnahmen davon befallener Wurzeln Während
man bisher bei Erbſen nie Nematoden gefunden hat und die
bisherigen namentlich im Landwirthſchaftlichen Inſtitut der
Univerſität Halle ausgeführten Unterſuchungen zu ergeben
ſchienen daß die RübenNematode nicht auf die Erbſe übergehe
hat der Vortragende bei Erbſen welche auf rübenmüdem Boden
kultivirt waren maſſenhaft Nematoden gefunden welche die
Bildung der Wurzelknöllchen jener ſtickſtoffaſſimilirenden Organe
der Leguminoſen verhinderten Dieſe ErbſenNematode weicht
von der gewöhnlichen Rüben Nematode etwas ab ſie beſitzt
einen längeren Hals und die aus Chitin beſtehenden Aus
ſchwitzungen an der Oberfläche des Körpers fehlen ihr Auch in
der Nahrung bezw der Wohnſtätte treffen die beiden Nematoden
ſpezies eine andere Auswahl Es ergiebt ſich daraus als
praktiſche Folgerung daß beim Anbau von Leguminoſen als
Zwiſchenfrüchten auf Rübenboden Vorſicht anzuwenden und

S auf ein etwaiges Fehlen der Wurzelknöllchen genau zu
achten iſt

Zum Schluß beſpricht Hr Prof De v Fritſch die Ent
ſtehung der Hermannshöhle Unzweifelhaft floß einſt wie
die Gerölle in der Hermannshöhle nachweiſen der Bodefluß durch
die Höhle Wenn damals der Fluß nicht etwa wie der Rhone
ſtrom in einem Theil ſeines Laufes völlig in der Erde verſchwand
muß das übrige Flußbett noch höher gelegen haben als die Höhle
während es jetzt etwa 30 m tiefer liegt Redner erörtert weiter
die Bildung der ſpitzen herabhängenden Stalaktiten und der
ſtumpfen ihnen entgegenſtehenden Stalagmiten ſowie der vorhang
artig herabhängenden Tropfſteinflächen Eine beſonders ſeltene
und ſchöne Erſcheinung iſt die Bildung von kryſtalliſirtem Kalk
ſpath in der Kryſtallhöhle einem ſehr engen ſchwer zugänglichen
Theile der Hermannshöhle Der Kalkſpath bedeckt den ganzen
Boden als ſchneeweißes ren Kryſtallmehl und bildet
blumenkohlartige Gebilde in denen ſich auch größere Kryſtalle
mit gut ſpiegelnden Flächen finden Höhlen bilden ſich nur in
grobklotzigem Kalkſtein durch chemiſche Auslaugung und Nach
ſturz Davon zu unterſcheiden ſind die Lavahöhlen Eine längere
Debatte ſchließt ſich noch an dieſen intereſſanten Gegenſtand an

Der Sonntag verlief genau nach der in der SaaleZtg bereits
veröffentlichten Ordnung Nur zogen es die Herren Geologen
vor auf den Morgenausflug nach dem Regenſtein zu verzichten
um die umfangreichen paläontologiſchen Sammlungen des Herrn
Rittmeiſter v Haenlein zu ſtudiren Der Marſch nach der Roß
trappe und nach Thale wurde dann gemeinſchaftlich unternommen
und verlief bei heiterem Wetter zu allſeitiger Befriedigung

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zum Kaiſer Wilhelm Denkmal auf den Nutföuſes

erfährt die Voſſ daß obſchon der Entwurf von Bruno
Schmitz als angenommen angeſehen werden darf neuerdings eine
Anregung aufgetaucht iſt das Denkmal deutſcher Einheit und
Dankbarkeit nicht auf dem Kyffhäuſer ſelbſt ſondern auf einer

t belegenen Bergkuppe die nur wenig höher aufragt zu er
richten

Die Berliner Geſellſchaft für Erdkunde hat ihre
Karl Ritter Medaille Herrn Hauptmann Kund ver
liehen

2 Der bekannte portugieſiſche Afrikaforſcher Alv ars
Caſtellaes welcher ſich an der Expedition Serpa Pintos
gegen die Makololo betheiligte wird anfang Auguſt von Rom
kommend in Berlin eintreffen und mehrere Wochen verweilen

T Im Auftrage des Centralvereins für Handelsgeographie
und Förderung deutſcher Jntereſſen im Auslande wird Hr
Schriftſteller Hubert Janſen von 1887 bis 1889 Mitglied
des Seminars für orientaliſche Sprachen am 15 d nach
Marokko abreiſen um ſich daſelbſt eingehenden Studien über
Land und Leute zu widmen Hauptſächlich wird er ſich mit dem
Familien und religiöſen Leben der Mauren und Berber mit

Sergeant Power ſchwieg und der Inſpektor ſah außer
ordentlich ernſt aus
Sie ſehen, erklärte Mr Bruſel ſeinen Bart ſtreichend
ich bin geneigt zu glauben daß unſer Freund der Sergeant

den Finger auf die richtige Stelle gelegt hat Er hat die Sache
ſehr gut angefangen und der Teufel hat ihm dabei geholfen
von Anfang bis zum Ende Jch habe ihm ſehr aufmerkſam
zugehört Dieſes Stück Papier iſt nicht viel aber ich habe
Beiſpiele gehabt wo viel weniger nöthig war um einen Mann
ſicher zum Galgen zu führen

Aber glauben Sie daß wir es wagen können mit ſo
ſchwachen Gründen vorzugehen fragte Inſpektor Gadd

Wir haben nur dieſen Papierſchnitzel ein Nichts Wie
will Power beweiſen daß er ſich in der Handſchrift nicht
geirrt hat

Wer nicht wagt gewinnt nicht, erwiderte Mr Bruſel
Wenn dieſer Menſch einen Brief wie dieſen da geſchrieben

hat muß noch mehr von derſelben Handſchrift zu finden ſein
Wenn wir ihn feſtnehmen erlangen wir vielleicht auch noch
andere wichtige Beweiſe zu ſeiner Ueberführung Kleider oder
ſonſt irgend welche Sachen Sie würden erſtaunt ſein über die
Menge von kleinen Zwiſchenfällen welche oft eintreten wenn
einmal der Stein ins Rollen gekommen iſt

Aber dennoch bemerkte Mr Gadd den Kopf
ſchüttelnd

Jch gebe zu daß es ſehr gewagt wäre dieſen Mann zu
verhaften, unterbrach ihn Bruſel zumal wenn wir ſeine hode
Stellung in der Geſellſchaft berückſichtigen Fatal ſehr fatal
Aber was ſollen wir machen Jch glaube der Sergeant hat
recht und wenn St Alban der richtige Mann iſt warum
ſollen wir nutzlos Zeit verlieren

Sie werden es am beſten wiſſen Sie ſind erfahrener als
ich in ſolchen Sachen, ſagte der Jnſpektor aber ich fürchte
wir können in abſcheuliche Verlegenheit kommen

Das iſt richtig, erwiderte Bruſel und daher muß die
Sache ſorgfältig überlegt werden Eine junge Dame iſt
ermordet worden und der Mörder verſchwunden Der Sergeant
behauptet er ſei ein Mann und hat gute Gründe dafür an
geführt Wenn wir nun zu den anderen Zeugenausſagen über
Er und annehmen es ſei eine Frau wo bleibt dann unſere
Spur Eine Frau welche wie Rauch in der Luft verſchwunden
iſt Niemand weiß etwas von ihr ſie iſt in der Stadt nicht
geſehen worden obgleich ſie wenigſtens ſeit See Tagen hier
gelebt haben muß ſie iſt nicht auf den Bahnhöfen bemerkt

Nun dieſen Menſchen feſtzunehmen worden die ganze Stadt iſt in Aufregung über dieſen Mocd



ihren Rechtsverhältniſſen privaten ſowohl wie öffentlichen ver
traut zu machen ſuchen dabei aber auch anderen wie natur
wiſſenſchaftlichen Gewerbe und ndelsfragen ſeine Auf
merkſamkeit zuwenden Durch dieſe Reiſe ſoll ein Theil des vom

nannten Verein aufgeſtellten umfangreichen Programms zur
ſchließung Marokko s erledigt werden

Man ſchreibt uns aus Stettin Der von Jhnen jüngſt
Sahrre neue dreigktige Schwank Margot von Francis
Stahl dem Verfaſſer von Tilli hat bei ſeiner erſten dieſer
Tage ſtattgehabten Probeaufführung im hieſigen Elyſiumthegater
einen großen Erfolg erzielt Der anweſende Autor wurde wieder
holt nach jedem Akt nach dem zweiten ſogar viermal gerufen

7 m die Leſebuch für mansfeldiſcheSchulen Anhang zu den Leſebüchern Eisleben Ed Winkler
1890 Jedes Beſtreben unter den Kindern das Intereſſe für das
Heimathland zu wecken muß mit Freuden begrüßt werden Denn
in der Förderung des Verſtändniſſes für die eigene Umgebung
und deren Geſchichte liegt ein gewichtiges erziehliches Moment
das durch nichts im Unterricht erſetzt werden kann Heimaths
gefühl Vaterlandsliebe Liebe zu Eltern und Haus kann nie tiefer
eingepflanzt werden in das kindliche Gemüth als durch eine
aründliche Unterweiſung in der Heimathskunde Leider fehlt es
aber unſern Leſern noch oft an geeigneten Mitteln dieſen Weg
im Unterrichte zu betreten Schon darum werden die Lehrer
der mansfeldiſchen Schulen gewiß dem Verfaſſer des vorliegenden
Büchleins Herrn Otto Schröter in Elben dankbar ſein für ſein
Bemühen Herrn Schröter iſt es vortrefflich gelungen durch eine

eſchickte Ausleſe aus den verſchiedenſten Büchern über mans
eldiſche Geſchichte und Landeskunde ein Leſebuch zu ſchaffen das

in erbaulicher und unterhaltender Weiſe die kleinen Mansfelder
mit dem Wiſſenswertheſten aus ihrer Heimath bekannt macht
Der Jnhalt des Buches iſt mannichfaltig Sage und Geſchichte
Volkes und Landeskunde haben in gleichem Maße Berückſichtigung
gefunden Jn der feſten Ueberzeugung daß das Buch überall
auf Lehrer und Schüler anregend wirken wird wünſchen wir
demſelben weite Verbreitung und reichliche Benutzung
M

Gerichtsverhandlungen

Halle 8 Juli Jn geſtriger Sitzung der 3 Strafkammer des königl Landgerichts wurde u a folgendes ver
handelt Wegen Beleidigung eines Mitgliedes des landes
herrlichen Hauſes Vergehen gegen s 97 Str erſchien als
Rnggrtagter der Brauer Julius Hoffmann aus Wilhelmsthal
in Baiern 26 Jahre alt vorgeführt aus hieſiger königl Straf
anſtalt wo er als Strafgefangener in Gewahrſam iſt und ſich
auch jenes Vergehens ſchuldig gemacht hat Die Beleidigung
war gegen die deutſche Kaiſerin und Königin von Preußen
gerichtet geweſen Die Verhandlung erfolgte unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit Der Angeklagte wurde zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt Der mehrfach wegen Diebſtahls
Betrugs und Unterſchlagung vorbeſtrafte Arbeiter Thomas
Kubitzki hier hatte am 12 Nov v J in einem Hauſe in der
Schmiedſtraße als er eine Schlafſtelle geſucht einem polniſchen
Arbeiter aus deſſen Stube eine Taſchennhr mit Nickelkette
29 M werth ſowie aus einer andern Stube eine ſilberne Uhr
kette geſtohlen Der Angeklagte war geſtändig es wurden ihm
jedoch bei dem Diebſtahl im wiederholten Rückfalle keine
mildernden Umſtände bewilligt Das Strafmaß lautete auf
1 Jahr 6 Monate Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und Zu
läſſigkeit ſeiner Stellung unter Polizeiaufſicht Aus der
königl Strafanſtalt zu Lichtenburg vorgeführt erſchien der
19 jährige Strumpfwirker Max Heuze Der wegen Urkunden
fälſchung und Betrugs Angeklagte iſt trotz ſeiner Jugend ſchon
mehrfach wegen gleicher Verbrechen bezw Vergehen vorbeſtraft
und zuletzt am 21 April zu 1 Jahre 3 Monaten Zuchthaus
verurtheilt Seine neueren Strafthaten waren in der nämlichen
Weiſe wie in den früheren Fällen verübt indem der
Angeklagte eine briefliche Anweiſung alſo eine Privat
nrkunde auf den Namen ſeines Vaters fälſchlich an
gefertigt und mit der ſo gefälſchten Urkunde den Jnhaber
einer hieſigen Glaswaarenhandlung zur Hergabe eines
Kaffee Services 12 Mark werth zu beſtimmen gewußt
Es lag Betrug im wiederholten Rückfalle in idealer Konkurrenz
mit ſchwerer Urkundenfälſchung vor wofür die Strafe ohne
Annahme mildernder Umſtände feſtgeſetzt und der Angeklagte zu
1 Monat Zuchthaus Zunſatzſtrafe ſowie zu 150 M Geld
ſtrafe oder für je 15 M noch 1 Tag Zuchthaus verurtheilt
wurde Am 2 Mai kam in den Laden des Ubrmachers
Meyer hier ein polniſcher Arbeiter Stanislaus Watkowiak
ließ ſich Uhren behufs Auswahl zum Ankauf vorlegen nahm
dann raſch eine der Uhren und ging ohne Zahlung zu leiſten

don wieder weggegangen aber nochmals umgekehrt und hatteWatkowiak die Uhr ohne Weigerung wieder zurückgegeben war

verlangt verhaftet zu werden was auch rt worden Es
erſchien nun nicht recht erklärlich was den Angekllagten zu jenem
Verfahren bewogen er ſelbſt erklärte betrunken geweſen zu ſein
Anſcheinend fehlte die Abſicht rechtswidriger Zueignung auf ſeiten
des Angeklagten weshalb die Staatsanwaltſchaft Freiſprechung
beantragte wogegen der Gerichtshof die Ueberzeugung von der
Schuld des Angeklagten gewann und ihn wegen Diebſtahls im
wiederholten Rückfalle zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilte

Leipzig 6 Juli Wegen thätlicher Beleidigung
ſeines Fortbildungsſchullehrers wurde dieſer Tage ein
Maurerlehrling aus Möckern vom hieſigen Schöffengericht
zu einem Monat Gefängniß verurtheilt

Provbinzial Nachrichten
T Wippra 7 Juli Die halleſche Ferienkolonie kam

geſtern nachmittag 4 Uhr wohlbehalten hier an Heute wurde
unter frohem Geſang der erſte Gang in unſere Harzberge unter
nommen Hoffentlich tritt recht bald wärmeres Wetter ein
damit auch fleißig gebadet werden kann Die halleſche Ferien
kolonie wird hier ſtets freundlich aufgenommen

K Erfurt 6 Juli Jn Waltersleben erkrankte vor 14 Tagen
die 7jährige Tochter des Landwirths Wipprich an Genickſtarre
Vorgeſtern iſt das Kind unter furchtbaren Schmerzen geſtorben
Jn der Hauptverſammlung des Erfurter Viehverſicherungs
vereins wurde berichtet Jm abgelaufenen 24 Geſchäftsjahre
wurden 3037 Pferde mit 2,182,110 M für 1246 Mitglieder ver
ſichert Die Einnahme an Prämien und Zinſen betrug 65,455
die Ausgabe für 152 Schadenfälle und Verwaltungskoſten
68,225 M Es wurden aus dem Reſervefonds 7000 M zu
geſchoſſen wonach dem Dividendenfonds 4230 M überwieſen
werden konnten Der Reſervefonds iſt durch Zinſen Eintritts
geld und Kadaver Erlös nach Abzug obiger 7000 M auf
91,110 57 M geſtiegen

Der Hauptſteueramts Aſſiſtent Bergbaus zu
Aderſtedt in der Provinz Sachſen iſt behufs Uebertritts in die
Stelle eines Zollbeamten bei der Deutſch Oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft gegenwärtig vom Finanzminiſterium auf event
mehrere Jahre beurlaubt Die dienſtliche Stellung des Ge
nannten bei der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft und ſeine Einkünfte
ſind durch Vermittelung des Finanzminiſteriums mit der Ge
ſellſchaft geregelt

IlErledigte geiſtliche Stellen Die mit der Pfarr
ſtelle zu Ogkeln verbundene Diakonatſtelle zu Schmiedeberg
Freie kirchenregimentliche Beſetzung neben freier Wohnung Ein
kommen 1062 das vorausſichtlich durch Staatszuſchuß auf
den Minimalſatz gebracht wird 2 Kirchen Bewerbungen bis
Ende Aug an das königl Konſiſtorium Pfarrſtelle zu Groß
kamsdorf neben freier Wohnung Minimal Einkommen Drei
Kirchen Beſetzung durch das königl Konſiſtorium Die unter
PrivatPatronat ſtehende Pfarrſtelle zu Niederndodeleben Ephorie
Barleben Neben freier Wohnung Einkommen ca 6116 M aus
der Stelle und vidua vacante ca 445 M aus dem Pfarrwitthum
wovon jedoch 8 Jahre lang 1804 M zum Penſionsfonds abzu
geben ſind Eine Kirche

J Weimar 7 Juli Geſtern war in Apolda der IX Ver
bandstag der thüringiſchen ſtenographiſchen Vereine
Gabelsberger ſchen Syſtems verſammelt Nach der Be
grüßung erſtattete Hr Reinecker Nordhauſen den Rechenſchafts
bericht für den Vorort Nordhauſen in dem die Vorkommniſſe
ſeit Gabelsbergers Tode bis zur Gegenwart dargelegt auch eine
Ueberſicht über die Mitgliederzahlen der thüringer Vereine in
den letzten 3 Jahren gegeben wurde Hierauf ſprach Hr Real
gymnaſiallehrer De Schubring Erfurt über die Frage Wie
verhält ſich der Thüringer Bund zu den den Allgemeinen
Deutſchen Stenographen Bund beſchäftigenden Hauptfragen Es
wurden mit Bezug hierauf folgende Reſolutionen angenommen
Der Thüringer Stenographen Bund erklärt für wünſchenswerth
daß das königliche Stenographiſche Jnſtitut zu Dresden für
Zwecke des allgemeinen Bundes insbeſondere für zweckmäßige
Fortbildung des Syſtems gewonnen werde 2 daß der mit
dieſem Jnſtitut vereinbarte Vertrag vom 5 Okt 1889 hierzu
geeignet erſcheine 3 der Thüringer Bund empfiehlt ſeinen
Bevollmächtigten beim Allgemeinen Bund für dieſen Vertrag
unter der Vorausſetzung zu ſtimmen daß hierdurch die Einheit
des Syſtems und der Beſtand des Bundes nicht geſtört werde
Als Vorort und Verſammlungsort für nächſtes Jahr wurde

zur Ladenthür hinaus Von Hrn Meyer alsbald angehalten hat

gerathen aber kein Menſch iſt aufgetreten um uns die geringſte
Auskunft über ſie zu geben Jſt das nicht ſonderbar

Der Detektiv wandte ſich um und blickte den Inſpektor an
um den Erfolg ſeiner Rede beſſer zu beobachten

Aber um auf dieſen Maun wieder zurück zu kommen,
nahm Mr Bruſel wieder die Unterredung auf hier haben wir
wenigſtens etwas Der Sergeant fand dieſes Stück Papier
und erkannte ſofort die Handſchrift als die eines Mannes den

er aus früherer Zeit kennt Entweder iſt es ſeinerſeits ein
Mißverſtändniß oder er hat recht Was folgte dann An
demſelben Tage begegnete er gerade dem Menſchen an den er
am Morgen gedacht hatte obgleich er ihn ſeit Jahren nicht
geſehen hat iſt es nicht ſo Sergeant und ein ſo un
erwartetes Vergnügen ſich nicht träumen ließ Das iſt merk
würdig Was denken Sie davon

Dazu kommt noch, ſagte Robert Power nach längerem
Schweigen daß dieſer Saint Alban im Marinehotel ſeit
einiger Zeit wohnte alſo gerade an jenem Ort nach dem ſich
die Franzöſin ſo angelegentlich erkundigte

Richtig erwiderte Mr Bruſel und da haben wir ſofort
was wir eine gute Spur nennen wenn wir ſie nur zu benützen
verſtehen Jch denke Sie haben dafür geſorgt Sergeant daß
er Sie nicht geſehen hat während Sie ihn beobachteten

Gewiß er hat mich nicht geſehen, erwiderte Robert
davon bin ich überzeugt

Fortſ folgt

Die Witkwe des Millionärs
Roman von Xaver Riedl

Fortſetzung

Jm Einverſtändniß mit Otto übernahm Mr Rittersfeld die
Summe und kaufte dafür nachdem er die Wechſel zu Geld
gemacht Aktien der Eiſenbahn an der er eben baute und
welche den Süden mit dem Norden heute durch alle ſogenannte

ahnen verbindet und eine ganz ungewöhnlich hohe Rente
wir
Otto Frfe ſich derart in NewYork daß er als Mrs

Rittersfeld ihn fragte ob er nicht mit ihm nach Europa

70

nach Wien reiſen wollte dieſen bat ihn in New York
zurückzulaſſeu

Jch will hier bleiben und gründlich Engliſch lernen, ſagte
er Die Luft der Freiheit thut mir gut und ich habe meine

läne Mit der Kunſt iſt hier nicht viel zu machen Man
eht ulles aus Europa Nur was von dort kommt an Ge

Nordhauſen gewählt

männer hier einen Werth Aber in der Politik iſt Amerika
aller Welt voraus Jch werde mich der Politik zuwenden
und wenn möglich ſeinerzeit ein Staatsmann werden und
in den Kongreß nach Waſhington kommen

Mr Rittersfeld hörte den jungen Mann für alles lächelnd
an und entgegnete nicht ohne Anflug von Spott

Es iſt nur ſchade Otto daß du nicht ein geborner
Amerikaner biſt Du kannſt deshalb zwar ein großer Staats
mann hier werden aber nicht Präſident der Vereinigten
Staaten So iſt das Geſetz

Mr Rittersfeld nahm Otto in ſein Haus in der fünften
Avenue wo dieſer ſich ſeinen Studien widmen wollte
während der erſtere wieder den Ocean kreuzte was auf dem

en Dampfer Hanſa des Norddeutſchen Lloyd in Bremen
geſchah

Als Mr Rittersfeld in Wien eintraf fand er Theodora
und den Grafen Franz v Eggendorf in der Wohnung des
verſtorbenen alten Generals Arthur v Eggendorf Beide
hatten ſeither nichts anderes gethan als für Heinrich
v Eggendorf Sorge getragen einend ſank Theodora an
r d ihres Vaters als dieſer ſich nach Heinrich er
undigte

Jch weiß noch immer nicht ob ich hoffen darf Papa
ſchluchzte ſie

Graf Franz erzählte dann daß Heinrich in letzter Zeit im
Jrrenhauſe von einem Fieber ergriffen worden ſei von dem
die Aerzte behauptet es werde ihm entweder den Tod oder
den Verſtand bringen Aber keines von beiden ſei eingetroffen
Heinrich habe ſich wieder erholt aber er ſitze den ganzen Tag
an einem und demſelben Platze und ſtarre vor ſich hin ohne
jemand zu erkennen

Wir werden ihn morgen beſuchen, ſagte Mr Rittersfeld
und dann richtete er Worte zärtlichen Tadels an Theodora
und den Grafen Franz daß ſie ihn nicht ſofort über das Un
glück Heinrichs unterrichtet

Theodora ſchwieg aus Liebe zu dir, ſagte Franz Sie
wollte dich ſo lange als möglich mit der ſchrecklichen Nachricht
verſchonen

Am folgenden Tage fuhren Mr Rittersfeld Theodora und
Franz nach der Jrrenheilanſtalt in welcher Heinrich ſich befand
Sie erfuhren dort daß der Geiſteskranke noch immer ſich ſo
wie in der letzten Zeit benehme Er ſitze ſtets an einem

Arm

Vermiſchtes
7 Zum Fall Pund Schwarz wird uns aus Berlin 8

ſchrieben P ennn weilen hier die Verwandten und der
Pfleger jenes Unglücklichen welcher den Töchtern der Kaiſerin
Friedrich wie deren Schatten in ſtummer Anbetung zu folgen
pflegte Dieſelben wandten ſich an das kgl Polizeipräſidium mit
dem Geſuche auf den in Jtalien herumſchweifenden Portier
Schwarz zu fahnden Bekanntlich hatte derſelbe von Pund die
Summe von 20,000 M geſchenkt erhalten nachdem er dem
ſelben re hieße er ſei in der Lage deſſen Briefe einer gewiſſen hochgeſtellten Dame zuzuſtellen Wie ich erfahre hat das
Polizeipräſidium es e abgelehnt dieſem Geſuche Folge zu
geben da die dazu erforderlichen Belaſtungsmomente zum Erlaß
eines Steckbriefes nicht ausreichen Jnfolgedeſſen hat die ge
ſchädigte Familie ſich mit ihrem Antrage an das Auswärtige
Amt gewandt das wahrſcheinlich die gewünſchte Aufenthalts
feſtſtellung veranlaſſen dürfte Schneller wäre ſie jedenfalls zum

iele Welsnat wenn ſie direkt die Jntervention der italieniſchen
Polizeibehörden angerufen hätte

Der tapfere General Boulanger wäre dieſer
Tage wie aus Jerſey gemeldet wird auf ein Haar um ſeine
Freiheit gekommen die ihm bekanntlich ſo lieb iſt Er hatte
nämlich einen Freund der aus Frankreich gekommen war bei der
Abreiſe nach dem Hafen von St Helier begleitet und war im
Geſpräche bis an die Kajüte des Schiffes gekommen das einer
franzöſiſchen Geſellſchaft gehört Dort wurde noch ein Abſchieds
trunk gehalten und der General erſchrak ſehr als er endlich be
merkte daß das Schiff ſich bereits in Bewegung zu ſetzen begann
Er eilte nun raſch aufs Verdeck und bat den Kapitän flehentlich
ihn noch ans Land zu ſetzen Der Kapitän ließ denn auch den
General welcher thatſächlich bereits gefangen war wieder ans
Land ſteigen

X Großer Diebſtahl Aus Rom meldet man uns An
der Zweiganſtalt der Notenbank von Neapel in Coſenza wurde
ein Diebſtahl von einer halben Million verübt Drei Beamte
ſind verdächtig

Eine e en fand Sonntag nacht in Brünn bei
dem Pyrotechniker Saxer ſtatt Saxer s Frau und zwei Kinder
waren ſofort todt er ſelbſt iſt nach wenigen Stunden an den
erlittenen Brandwunden verſchieden Der Brand wurde von den
Bewohnern des Hauſes gelöſcht

Eine andere Exploſion fand am 4 d früh auf der
Gießerei der Wittener Hütte ſtatt dabei erhielten 15 Mann
theils ſchwerere theils leichtere Brandwunden Vier der er
heblich Verletzten mußten auf Anordnung des Arztes in das
Krankenhaus befördert werden Der Formermeiſter B erlitt ſo
ſchwere Verwundungen im Geſicht an der Bruſt den Händen
und Armen daß an der Erhaltung ſeines Lebens gezweifelt
werden muß Der durch die entwichene glühende Maſſe an der
Fabrik angerichtete Schaden iſt nur unbedeutend

Ein furchtbares Verbrechen meldet man aus
Düſſeldorf Man fand dem B T zufolge die Leiche eines
zwölfjährigen Mädchens aus dem Dorfe Flehe mit durch
ſchnittenem Halſe und aufgeſchlitztem Unterleibe in einem Korn
felde bei Düſſeldorf wohin die Ermordete nach der Apotheke ge
ſchickt worden war Es iſt ein Luſtmord feſtgeſtellt worden

Verhaftung Der wegen Betruges verfolgte Schloß
freiheits Loosverkäufer Krüger aus Wiesbaden iſt in Potsdam
verhaftet worden

Die Hungersnoth im öſtlichen Sudan ſoll ſo
furchtbar geworden ſein daß die Eingeborenen ſelbſt vor
Kanibalismus nicht zurückſcheuen

Die Cholera Jn der Provinz Valencia iſt amtlichen
Telegrammen zufolge eine leichte Zunahme der Cholera zu ver
zeichnen es wurden 3 Erkrankungsfälle und 3 Todesfälle kon
ſtatirt Aus Gandia werden vom Sonntag 11 Erkrankungen und
3 Todesfälle und aus Rotova ſowie einigen anderen Städten
der Provinz vereinzelte Fälle gemeldet Das neue Miniſterium
läßt amtlich die Epidemie in Valencia nicht mehr als Cholera
ſondern als eine verdächtige Krankheit bezeichnen Die Konſer
vativen haben nämlich ſtets das Miniſterium Sagaſta an
gegriffen weil es offiziell zugeſtanden hat daß die Seuche
Cholera ſei

Studentiſches Wohin Auf die Univerſität
Was willſt du denn dort Du biſt doch kein Profeſſor

Perſonalnachricht Jn Gaſtein iſt am Sonntag
abend der Corpskommandant in Budapeſt kommandirender
General Graf Pejatſchewitſch von Veröcze geſtorben
Feldzeugmeiſter Graf Pejatſchewitſch war trotzdem er in der
Schlacht bei Königgrätz an der er als Oberſt theilnahm einen

verloren hatte ein aufrichtig ergebener Anhänger des

Zeitungsblatt und beauftragte den Diener es Heinrich v Eggen
dorf vorzulegen während die Beſucher an der Thüre des
Zimmers des Geiſteskranken harren würden

Sie werden ſehen wie gierig er ein ſolches Blatt ergreift,
ſprach der Arzt

Mit langſamen und leiſen Schritten näherte ſich der Mann
die Zeitung in ſeiner Linken dem Geiſteskranken und als er
nahe hinter den Rücken des letzteren gekommen der ſeine An
näherung gar nicht zu bemerken ſchien beugte er ſich etwas
vor und legte die Zeitung welche eine Nummer vom Tage
vorher war auf die anderen Blätter mit denen ſich Heinrich
v Eggendorf eifrig beſchäftigte

Kaum war dies aber geſchehen ſo erfaßte der Kranke das
neue Blatt und las mit einer eigenthümlichen ſonoren Stimme
das Datum deſſelben worauf er tief aufſeufzte dann das
Blatt vor ſich hinlegte mit beiden Händen ſich an den
Schläfen erfaßte die Ellbogen auf den Tiſch ſtützte und ſtill
zu leſen ſchien

Theodora an der Thüre neben ihrem Vater und Franz
ſtehend begann zu ſchluchzen und die hellen Thränen liefen über
ihre Wangen herab Jetzt ſang ſie ihre Arme um den Hals
Mr Rittersfeld s und ihre Stirne an deſſen Schulter
legend flüſterte ſie

Ach Papa es bricht mir das Herz dieſen Jammer an
zuſehen und zu denken daß ihn jene verſchuldet die ich immer
egen Heinrich in Schutz nahm Mir iſt als wäre ich mitſlldig an all dem Unglück

Mache dir keine Vorwürfe mein Kind, entgegnete Mr
Rittersfeld denn es iſt edel und gut von andern eher
Gutes als Schlechtes zu glauben wie oft man ſich dabei auch
täuſchen mag Du handelteſt nach der Güte deines Herzens
und in noch unerfahrener Jugend Welche Vorwürfe müßte
erſt ich mir machen daß ich in meinem Alter einer Frau die
mich ſchon einmal verrieth wieder vertrauen konnte Aber
mein Bewußtſein ſpricht mich frei Mein Jrrthum ſogar
beruhte auf Gutem

Dann wendete ſich Mr Rittersfeld dem Arzte zu
Glauben Sie Herr Doktor, fragte er daß der Kranke

verſteht was er lieſt
Es iſt ſchwer hierüber eine befriedigende Antwort zu

kleinen Tiſchchen an einem Fenſter und ſlarre in ein Paar alte
Zeitungsblätter die er verlangt habe den Rücken der Thüre
zugewandt Er gebe gegen niemand ein Zeichen daß er ihn

Statuen Opern und Schauſpielen hat für die Geld
n indeß ſei er im ganzen ſehr ruhig

Der Leiter der Anſtalt rief einen Diener nahm daun ein

eben, entgegnete der Arzt mit gedämpftem Tone De
raf ſpricht kein Wort den ganzen Tag yindurch

Säluß folgt
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dentſch öſterreichiſchen Bündniſſes Er war geboren am 27 JuliS trat zuerſt in ein öſterreichiſches Reiterregiment ein
Durch ſeine Tüchtigkeit erwarb er ſich bald die Freundſchaft des
Kaiſes Franz Joſef der ihn raſch beförderte uch Erzherzog

Albrecht eneralinſpektor des gemeinſamen Heeres ſchätzte
ejatſchewitſch ſehr hoch und veranlaßte ſeine ennung zum
vallerie Jnſpektor 1886 wurde er zum General der Kavallerie

und Landeskommandirenden in Budapeſt ernannt
GOOXÜÄ m

X Deutſches Bundesſchießen in Berlin
V

Berlin 7 Juli
Das große Feſtbankett der Schützen welches nach Auflöſung s eſtzuges geſtern in der mächtigen Halle des Schützen

latzes ſtattfand nahm einen ſchönen Verlauf Nachdem dasBundesbenner im Mittelbau der Halle unter dem Jubel der
Schützen aufgeſtellt und die Fahnen der Corps um die Kaiſerbüſte
aufgepflanzt waren oder zum Schmuck der Pfeiler Verwendung

funden hatten füllten ſich ſchnell 98 Tafeln des mächtigenRoumes Jnsgeſammt 5500 Schützen nahmen an dem Feſtbankett

theil An der Tafel der Ehrengäſte ſah man den Oberbürger
meiſter Dr v Forckenbeck den Bürgermeiſter Duncker den Ge
eimrath Schreiner die Stadträthe Borchardt Blankenſtein
ochhann u a den Stadtverordnetenvorſteher Dr Stryck und

viele Mitglieder der Stadtverordnetenverſammlung die zum Feſt
deputirten Magiſtratsmitglieder aus Wien und Hannover den
Sehr Kayſer von der Miniſterialbaukommiſſion und den

irektor der Kunſtakademie Prof Anton v Werner Der von
der Franzer Kapelle geſpielte Einzug der Gäſte auf der Wart
burg gab das Zeichen zum Beginn des Feſtmahles deſſen An
ordnung und Ausführung im allgemeinen vollen Beifall fanden
wenn auch einzelne Unzuträglichkeiten zu langſames Bedienen
u dal eintraten die aber bei der Ueberfüllung kaum vermeidbar
waren Nach dem vom Henneberg ſchen Chor geſungenen Kaiſer
lied von Grell erhob ſich Oberbürgermeiſter v Forckenbeck
um Kaiſer Trinkſpruch Leider verhallten ſämmtliche Reden im

ſtgewühl und waren kaum den Zunächſtſitzenden verſtändlich
ichtsdeſtoweniger ſtimmte alles freudig in das Hoch ein und

brauſend ertönte der Geſang der Nationalhymne durch die weite
Halle Die Weber ſche Jubelouverture und Abt s Grußlied
leiteten zu der begrüßenden Anſprache des Feſtpräſidenten
Dierſch über der in zündenden Worten die Verbrüderung
aller Schützen verherrlichte Das ſchöne große mächtige
Berlin feierte Bürgermeiſter VorſcherWien Abg Adamoli
Rom toaſtete auf das Land Kaiſer Wilhelm s II von dem uns
nicht mehr wie im Mittelalter wilde Kriegswirren trennen Der
wiener Oberſchützenmeiſter D Waniczek leerte ſein Glas auf
das Wohl des deutſchen Schützenbundes Der Vertreter Ungarns
Herr Savoszt gab ſeiner Rede einen gewiſſen politiſchen An
ſtrich Gebe der Himmel, ſo führte er unter fortgeſetzten Eljen
rufen ſeiner Landsleute aus daß wir unſere Waffen immer nur
zu unſerem Vergnügen gebrauchen ſollte es aber einmal anders
kommen ſollte eine ernſte Stunde ſchlagen welche Jhr oder unſer
Volk zur Vertheidigung aufruft dann wollen wir alle Mann an
Mann Schulter an Schulter ſtehen und die Büchſe nicht eher
niederlegen als bis beider Fahnen mit dem Lorbeer des Sieges
bekränzt ſind Seine jubelnd aufgenommene Rede ſchloß mit
dem Hoch auf die gute Kameradſchaft zwiſchen den deutſchen und
ungariſchen Schützenbrüdern im Frieden und auf die untrenn
bare Waffenbrüderſchaft in der Stunde der Gefahr Während
der Tafel wurden Huldigungstelegramme an den Kaiſer
v ſie Fürſten aller auf dem Feſt vertretenen Staaten
abge

ei dem Feſtmahl ſind gewaltige Maſſen von Speiſen ver
zehrt worden Zur Stillung des Hungers der Feſtgäſte wurden
gebraucht 40 Etr Rinderbraten 16 Etr Lachs 2000 Hühner
40 Scheffel Gemüſe 35 Scheffel Kartoffeln und 1500 Köpfe Salat
Zur Zubereitung der Erdbeerſpeiſe wurden 300 Pfd Erdbeeren
und 200 1 Sahne verwendet

Auf dem Feſtplatz wogte bis tief in die Nacht hinein eine
gewaltige Menſchenmaſſe Der Verkehr nach der feſtlichen Stätte
nahm einen Umfang an wie ihn Berlin bisher wohl kaum erlebt
Die Pferdebahnwagen beſtürmt vermochten in keiner Weiſe dem
Bedürfniß zu genügen Jnfolge der vielen Weichen die zu
paſſiren waren kamen die Wagen nur langſam von der Stelle
und zuweilen ſtockte der Verkehr gänzlich Gut im Gange war
der Kremſerbetrieb der während des ganzen Nachmittags über die
ſchöne Prenzlauer Allee geleitet wurde Es hatten ſich insgeſammt
127 Kremſer zur Verfügung geſtellt die ausnahmslos gute Ge
ſchäfte gemacht haben Die Taxen wurden trotz des Andranges
ſtets innegehalten

Die Geſammtziffer der zahlreichen Perſonen welche
am Sonntag den Feſtplatz des Bundesſchießens beſucht iſt bisher
ſchätzungsweiſe auf 110,000 feſtgeſtellt eine genaue Abrechnung
war bisher noch nicht durchzuführen Die Sanitätswache hat
bisher bereits 18 Fälle zu behandeln r

Den erſten Preisbecher auf Standſcheiben holte ſich am
erſten Tage des Bundesſchießens Guſt Zimmermann aus
NewYork Hr Zimmermann gilt zur Zeit als der beſte Kunſt
ſchütze der Vereinigten Staaten er gehörte bisher und auch noch
jetzt dem auf dem hieſigen Feſt vertretenen Corps Centrum an
wurde aber echt amerikaniſch vor der Abreiſe von den
Jndependent Schützen bewogen die Fahrt nach Deutſch

land mit ihnen zu machen um den Ruhm ſeiner Kunſt den Jn
dependenten zukommen zu laſſen Wolff Parchwitz Liegnitz
gewann den erſten Becher auf der Feldſcheibe Jm Piſtolen
ſchießen erhielt den erſten Becher Knecht St Gallen Den
weiten Preisbecher auf Standſcheiben erſchoß ſich D Stein
dewYork den zweiten auf Feldſcheiben Philo Jacoby

San Francisco Weitere Preisbecher auf Feldſcheiben errangen
Kämmer Jena Willy Förſter Berlin und de Bary
Offenbach

Heute wurde ſchon von frühem Morgen an ungemein lebhaft
See Bis zur Mtttagſtunde holten ſich Preiſe Utſchig
San Francisco auf Stand und auf Feld Franz Margreiter
Fügen in Tirol Aug DreherWien Jg MartinNew VYork
Gerſ Kr aus NewYork und Kollmann Hannover auf Stand
ſowie Heinr Jörs Berlin und Franz Walterhauſen auf Feld

Die urkundlich älteſte Schützengilde des Deutſchen
Schützenbundes iſt die zu Homburg vor der Höbe auch
ſie weilt gegenwärtig in Berlin Die Gründung erfolgte in der

eit von 1388 1390 ſo daß dieſe Gilde in der Lage iſt im
eptember das halbtauſendjährige Jubiläum zu feiern für

welches ſchon glänzende Veranſtaltungen vorbereitet werden
Unter den amerikaniſchen Schützen herrſcht ob des Auftretens

des Jndependent Corps arge Verſtimmung Schon das
Zuſpätkommen des Corps am Tage des Einzuges hatte unan
r berührt Am Feſtzugtage kam es zu weiteren unerquick

chen Auftritten da die JndependentSchützen die in NewYork
ſchon genau vereinbarte Reihenfolge nicht innehielten ſondern
ſich an die Spitze des Zuges ſtellten und auch trotz der Vor

der übrigen amerikaniſchen Corps nicht von dieſer
telle wichen Auch bei dem berühmten Bankett im Kaiſerhof

fiel das Jndependent Corps auf durch die eigenthümlichen Be
merkungen des Herrn William Weber

Unſer 22Korreſpondent ſchreibt uns noch Die hieſ Kriminal
polizeit hat ſeit etwa 8 Tagen alle Hände voll zu thun um den

chützen die zahlreichen Taſchendiebe vom Leibe zu halten
Von NewPork London und Paris beſonders aber aus Ruſſiſch
Polen Galizien und Ungarn hat ſich ein ganzer Schwarm dieſer

wieſe ihr Schäfchen irs Trockene zu bringen Schon am vorigen
Sonntag wurde von London und Paris die Abreiſe vieler be
rüchtigter Diebe von den dortigen Sicherheitsbehörden gemeldet
und dem ſchnellen Zugreifen des hieſigen Kriminalkommiſſariats
iſt es auch gelungen fünf ſchon bei ihrer Ankunft auf dem
Centralbahnhofe auf Grund des mitgetheilten Signalements in
Verwahrung zu nehmen Auf die übrigen man ſchätzt ihre
Zahl über fünfzig wird von der Gaſthofspolizei eifrig ge
fahndet Bis jetzt ſind über neunzig Taſchendiebſtähle zur An
eige gelangt wovon freilich ein nicht geringer Theil heimiſchenLangngern auf e geſtellt werden muß Außer von

dieſen Gäſten aber iſt die Reichshanptſtadt auch noch von anderen
zur holden Werblichkeit zählenden Beſuchern zum Bundes

ſchießen überfluthet worden Die überſeeiſche Demimonde iſt
beſonders ſtark vertreten Aber auch London Paris und Wien
haben eine ſtattliche Anzahl ſolcher Damen entſandt Die Hotels
im Centrum wiſſen davon zu erzählen

gefährlichen Gäſte nach Le begeben um im Schatten der n

Waareu und Prodnuktenberichte
Getreide

Berlin 7 Juli Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 2000 Kg
Loco ſtill Termine feſt Gekündigt 100 t Kündigungsprets 209,25 M
Loco 190 208 M nach Qualität Lieferungsqualität 202 per dieſen
Monat 209,5 208,5 210 209,5 bez per JuliAug 191,75 ,25 25
bez per Aug Sept per Sept Okt 181,75 ,25 181,75 bez per Okt
Nov per Nov DezRoggen per 1000 kg Loco höher Termine feſt Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 158 171 M nach Qualität Lieſerungsqualität160 R ruſſiſcher 160 162,50 ab Boden und frei Wagen bez inländiſcher

170 frei Bahn bez per dieſen Monat 158,25 157,75 158,25 bez per Juli
Aug 152,75 ,5 163,5 ,25 bez per Aug Sept per Sept Okt 149

bez perOkt Nov 146,5 146 bez per Nov Dez 145,5
145 zGerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 130 180 M nach Qualität
Futtergerſte 132 142 M

Hafer per 1000 kg Loco feine Waare feſt Termine wenig verändert
Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 162 186 M nach Qualität
Lieferungsqnalität 170 pommerſcher mittel bis guter 170 178 feiner
180 184 ab Bahn bez per dieſen Monat 162,75 ,5 bez per JuliAug
149 bez per Aug Sept per Sept Okt 138,25 138 bez per Okt Nov
136 135,75 bez per Nov Dez

Magdeburg 7 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 196 202
Weißweizen glatter engl Weizen 187 193 Rauhweizen 185
bis 150 Roggen 164 172 Chevaliergerſte LandgerſteM Hafer 168 182 M per 1000 kg

Hamburg 7 Juli Weizen loco feſt holſteiniſcher loco neuer 190
bis 200 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcher
loco ſeſt 108 112 Hafer ruhig Gerſte feſt

Stettin 7 Juli Weizen feſt loco 186,00 197,00 do ver Juli
198,50 per Juli Aug per Sept Okt 178,00 Roggen feſt loco
158,00 163 do per Juli 159,50 per Juli Aug per Sept Okt 147,00
Pommerſcher Hafer loco 160 267

Breslau 7 Juli Roggen per Jult 162,00 per Juli Aug 156,00
per Sept Okt 149,00

Wien 7 Juli Weizen per Herbſt 7,38 Gd ,43 Br per Ja
80 Gd 7,85 Br Roggen per Herbſt 5,91 Gd 5,96 Br per Frühjahr

6,24 Gd 6,29 Br Hafer per Herbſt 6,39 Gd 6,44 Br per Frühjahr 6,71
Gd 6,76 Br

Peſt 7 Juli Telegr Wetzen loco ſteigend per Herbſt 7,13 Gdz J 86 7,532 Gd 7,55 Br Haſer per Herbſt 6,097,15 Br per Frühjahr 1
Gd 6,11 Br

Paris 7 Jult Anfangsbericht Telegr Welzen ruhig per Jult 26,79
per Aug 25,60 per Sept Dez 24,59 per Nov Febr 24,40 Roggen ruhig
per Paul 16,50 per Nov Febr 15,79

Paris 7 Juli nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt

ſtaffee
7 Jul Kaſſee ruhig Umſa 2000 Sackar un vorm 11 Uhr

87 per Sept 86 ver Dez 709 per März 1801 28 Ruh ig
7 Jult nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffeeaverche Juli 87 per Sept 87 per Dez 79 per März

78 Behauptet 7 Juli Java Kaffee good ordinary 54w in gel J nhr M Telegramm von Pelmautt
Ziegier Comp Kaffee Rio 8000 Sack Santos 3000 Sack Recettes für
SonnabendHavre 7 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimanngiegter Markt Feiertags wegen geſchloſſen

Spiritus
Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per100 z Pec a Tralles Gekündigt 1 Kündigungs

preis M Loco ohne Faß 56,1 bez per dieſen Monat bez
per MaiJuni bez per JuniJuli bez per Juli Auguſt

r Aug Sept bezveikne Tit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 100 S 10,000 o 32
Tralles Gekündigt l Sind ekke8 Loco r Faß
bez per dieſen Monat bez Durchſchnittepreis Mé ins mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 100 10,000 e

Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Se
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Olt bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt und höher Gekündigt 40 000 Kün
digungspreis 36,9 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat 37 36 9 8
ber JuliAug 36,9 ,8 bez per Aug Sept 37 36,8 37 bez per Sept 3

,2 bez per Sept Okt bez per Mk Nov 34,7
6 bez per Nov Dez 34 33,7 z9 ar eburg 7 P Sageiehrigs c h a loco ohne Faß

S Steuerau88 t W Die Aelteſten eheMagdebur 7 Juli Hermann Walther artoffelſpiritus ſeſtloco ohne Faß nſherſieuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 58,40 bis 58,80 M

desgl bei 70 M r e M Ab Speicher unter freier Vor
altung der Gebinde wenig gehandelte Nordhauſen 7 Juli Sranntwein 452 pro 100 kg excl Faß ab

Brennerei 61,00 63,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein
abrikantens F re Spirllus loco ohne Faß 50er 56,60 do loco ohne

70er 36,70 HöherSein u Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 57,00 mit 70 M Konſumſteuer 37,20 ver Juli mit 70 M Konſum
ſteuer 36,40 per Aug Sept mit 70 M Konlumſſteuer 26,50

Hanburg 7 Juli Spirltus feſt per Jult Aug 26 Br per Aug
Sept 26 Br per Sept Okt 26 Br per Okt Nov BrBreslan 7 Juli Spiritus per 100 1009 excl 50 e Verbrauchsab
gaben per Juli 56,60 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 26,70 do
do per Juli Ang 36,70 do do per Ang Sept 36,50 dParis 7 Juli Anfangsbericht Spirttus ruhig per Juli 36,50
per Aug 37,00 per Sept Dez 37,59 ver Jan April 38,75

Paris 7 Juli Schlußbericht Telegr Spiritus behauptet per Juli
26,75 per Aug 37,00 per Sept Dez 37,75 per Jan April 88,75

Petrolenm
Berlin 7 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per100 kg mit geh in Keſen von 100 ECtr Termine ſtill Gekündigt

kg Kündigungspreis M Loco per dieſen MonatDurchſchnittepreis M

Stettlu 7 Juli Loco 11,65
2 n r gel Petroleum ruhig Standard white loco 6,89 Br
er Aug Dez 7,05 Br ce e R 7 Juli Schlußbericht Petroleum feſt ruhig Standard white
oco 6,7 r

Antwerpen 7 Jult Telegr Schlußbericht Nalſiuirtes Type
Dur P 97 bez 17 gr per Juli 17 Br per Augnſt 17 Br per
Sept Dez Br Feſtes Yort 7 Juit vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe

Ptpe line certiſicates per Aug 90
Oelſaaten Oele Fettwagrenper Juli 26,70 per Aug 25,80 per

Roggen behauptet per J tAmſterdam 7 Juli Telegr Weizen auf Termine höher per Nov feſter Gelündigt Ctr
207 Roggen loco höher auf Termine feſt per Okt 125 à 126 à 125 per bez loco ohne Faß ver dieſen Monat 63,8 per Juli Aug
März 124 à 125 à 124 à 123

Antwerpen 7 Juni
Hafer ruhig Gerſte unverändert

London 7 Juli Telegr Anſangsbericht Sämmtliche Getreidearten
gefragter Weizen ſtetig ſtramm weißer 1 sh höher als vorige Woche
rother sh hſther verlangt Gerſte ſtetig Hafer feſt

London 7 Juli Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 77,186 Gerſte 9707 Hafer 66,731 Qrts Engliſcher Weizen knapp

Sept Dez 24,70 per Nov Febr 24,60
uli 16,50 per Nov Febr 15,70

Telegr

2 sh höher fremder weißer voll 1 shb rother sh theurer als vorige

per Aug Sept tWeizen feſt Roggen behauptet bez per Nov Dez 52,4 5 bez Durchſchnittspreis M

Berlin 7 Juli Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
Kündigungspreis M Loco mit Faß 66,1

per Sept Ott 55 ,9 bez per Okt Nov 58,4 ,5

Stettitn 7 Juli Rübdi ruhig per Jnli 64,50 per Sept Okt 56,00 M
Köln 7 Jul Küböl loco 71,50 per Sept Okt 59,00
Breslan Juli Rüböl per Juli 67,00 ver Sept Okt 55,50
Hamburg 7 Juli Rüböl unverzollt rnhig loco 68,00
Parts 7 Juli Anfangsbericht Telegr Rüböl matt per Jnlt

68,75 per Ang 67,00 per Sept Dez 64,75 per Jan April 63,00
Paris 7 Jult Schlußber Telegr Rüböl ruhig per JrliWoche gehalten Käufer zögernd ruſſiſcher Hafer ſtetiger ziemlicher Umſatz 68,75 per Aug 66,75 per Sept Dez 64,75 per Jan April 63,25

Uebrige Artikel unverändert
I e weBort 7 Juli Telegr Anſangsnottirungen Weizen per Aug

Bettwäsche z nInletts und fertige Betten

Ziehung der 5 Klaſſe der Schloß freiheit Lotterie
7 Juli 18960Nur die Gewinne über 500 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

201 4 49 613 1000 32 849 63 961 2000 1024 257 12000 64 329
436 99 510 28 30 96 607 714 15000 38 20 600 2078 136 68 120001 82
84 30001 247 469 3238 12000 456 51000 80 t1000 886 978 4065 205
tod 50 452 545 762 857 3000 5059 130001 68 2000 201 i000 302559 672 734 10001 831 86 937 10c0 60 20001 6102 400001 l 2000
244 71ö 2000 62 13600 93 810 937 100001 47 10001 7010 266 70i50 0001 324 440 629 819 908 1000 39 8023 42 1000 225 20001 78
3000 338 60 10001 446 10 000 519 1000 648 712 9123 29 11000
293 110001 331 49 694 777 50 000 881 968 88

10058 288 99 1000 300 32 57 528 764 84 20001 895 1000 11079
171 220 24 491 796 821 10001 952 i000 12308 16 120001 93 96 I1000
51i2 120001 758 948 13126 345 765 871 911 ti0001 14187 215 18 360
425 672 759 915 15180 470 10 0001 532 16107 201 301 20 89 445 53
tiöod 579 837 82 930 17336 40 427 76 770 926 120001 18015 12600
22 120001 52 12060 500 858 904 2000 14 78 19104 5 10001 41 1000
325 689 753 816 935

26041 150 90 10001 363 413 543 855 1000 21030 52 215 19 890
c10001 646 802 10001 925 22080 140 a11 t1600 76 706 t1ö 900 874
23155 336 10001 949 i000 75 1200005 24334 554 20001 627 56 702
20 000 25088 13000 2160 388 567 t1ö0 o 26000 8 61 188 11000 60
S8 347 502 873 27342 12000 423 532 622 96 737 60 71 28013
i o0 0001 87 163 201 8 29092 130 378 974 95

30170 263 516 712 31129 201 92 436 12000 542 120001 614 98 702
860 11600 912 36 38 32036 11000 300 10001 690 33252 318 92 120061
521 65 690 801 t10001 941 tIo00 50 68 34001 13000 1 221 373 454 92
507 7165 33 97i 20001 25002 201 348 8000 78 82 150001 521 120001 28
730 45 1000 81 881 20001 36035 58 51000 111 1000 96 t1000 3593
20001 687 713 827 37014 348 90001 424 15000 77 120000 588 11000

180001 616 fido0 57 786 883 38309 824 39002 3000 109 419
i2000 96 516 2000 997

40269 522 76 10001 787 816 5000 952 41003 3000 22 1000 134
45 48 258 312 87 405 526 44 686 10001 74 18000 42316 1000 87 452
501 98 12000 860 81 43016 76 165 298 312 443 635 967 93 44042 120
15 208 18 527 814 901 21 58 20001 45084 135001 169 346 2000 61
640 2000 706 859 953 46108 40 64 270 615 34 930 49 47143 479 2000 84
654 5000 780 48108 226 617 63 2000 66 49003 1000 439 548
2000 7001

50034 1000 111 29 209 90 340 67 1000 95 485 1000 543 63 945
12000 51297 4656 10000 78 738 55 76 52131 251 55 1000 60 98 1000
435 47 676 818 53040 3000 66 280 417 61 76 555 10000 71 820 821 927
54043 188 94 2000 445 514 55032 2000 77 293 331 2000 74 1000
453 62 69 89 1000 718 1000 974 56319 95 402 653 1000 702 1000
57201 95 335 501 25 47 781 1000 885 968 82 58351 558 611 97 1000
703 1000 831 1000 924 41 59060 397 1000 417 2000 31 10000
33 581 2000 717 2000

60097 I0 000 159 80 339 67 1000 790 936 61016 1000 160 374
3000 433 1000 40 1000 531 728 818 19 62059 293 379 94 422 586

628 731 878 3000 915 2000 91 10 000 63130 2000 99 1000 377
636 789 2000 64247 1000 72 331 57 87 2000 728 1000 65263
449 50 526 617 3000 62 1000 705 95 834 991 66296 437 806 69 976
1000 67175 227 346 408 3000 60 924 2000 54 68149 213 2000

390 401 85 556 1000 57 98 69055 144 297 1000 355 453 50 000 695
68 i00d 94 783 971

70150 278 1000 317 432 507 1000 680 900 71051 235 317 19 414
1000 93 3000 528 607 9 61 98 838 94 72067 369 710 1000 35 871

950 23352 2000 79 439 2000 605 20 000 71 916 1000 74089 1000
170 264 67 328 30 000 85 500 2000 85 13000 737 88 8654 56 915 12000
25017 46 1000 120 5000 56 304 37 406 543 2000 695 949 1000

e e e ein n2 76 2vor 8öd t 420 das dis 81077 161 720 40 91 872 981 8204

1 82 3 500098 10000 254 301 422 5000 682 780 845 951 83134
60 333 616 19 1000 95 800 94 85041 2000 48 182 1000 205 46 64
308 120 000 24 36 532 758 71 804 25 86392 471 532 651 800 958 87 108

n e e ren e2 2 l 1 63316000 744 63 1000
90017 86 300 421 37 100 542 635 84 722 883 01036 87 282 445

409 610 2000 665 720 92072 1000 74 20000 88 141 5000 76 1000

31/2 per Herbſt 28 per Mai 1

657 80 793 84125 828 92

re Veppgecken rh r P Lew imBettdecken etc

Peſt 7 Juli Telegr Kohlraps per Aug Dez 10,90 a 10,00
Amſterdam 7 Juli r Raps per Herbſt Rüböl loco

91 28

a ene W

264 433 2000 74 530 59 2000 69 812 35 1000 935 76 95 93058 87
216 1000 521 636 2000 727 97 3000 965 13000 94146 1000 245
421 1000 26 509 696 772 1000 82 97 823 95088 102 700 52 99 96308
74 1000 92 421 2000 503 34 827 5000 97045 163 1000 238 3977 S87 380 402 556 90 716 98288 484 532 633 41 2000 734 89 99 95
1000 99232 337 481 88 609 826 1000 88 5100020 58 152 3000 323 704 951 61 101281 340 584 90 620 79

865 69 935 102022 209 438 48 670 719 81 120 000 887 1000 103156
375 418 955 3000 80 104249 395 433 527 608 746 10 000 859105016 2000 33 1000 88 107 1000 130 226 84 395 5000 561 785
12000 927 1000 86 106291 65000 323 69 491 658 732 966 107021
108 12 26 68 5000 364 1000 168021 71 708 109112 230 t100061
362 490 533 616 883 901 49

110016 5000 167 10001 356 2000 479 598 831 111124 443 632 c93 664 750 823 931 10000 83 112001 268 385 556 67 8 945 62 113060
208 75 309 446 589 610 114140 281 538 69 692 94 10 00 938 115186
366 446 56 504 6 52 1000 764 116001 1000 17 43 361 439 117060

119000 1000 11 65 120 75 245 307 460 1000 652 1000 83
120017 3000 31 176 255 363 515 797 2000 879 925 45 121300

1000 28 71 414 582 740 56 891 1000 122235 55 3000 58 494 1000 e687 721 873 85 123312 16 71 438 1000 652 834 62 79 905 41 1241
651 83 786 2000 838 1000 125145 2000 93 1000 361 91 2000
855 61 921 88 126037 220 26 2000 385 484 98 579 91 608 720 9
127142 477 579 788 989 2000 128127 1000 894 129043 1000
104 80 82 92 557 1000 624 2000 959

131191 260 387 4756 556 668

158 201 5000 81 698 855 118102 354 536 635 846 1000 76 3000

d

33

130105 2000 98 278 441 1000
1000 885 132018 2000 167 150001 575 607 133101 268 3000 674
5000 85 134000 1000 149 207 38 402 12000 34 200 0 66 624

135025 3000 77 98 1000 162 817 37 953 1000 13 6301 18 11
470 555 917 985 137018 303 11000 422 73 671 867 138087 172 120097
334 515 36 684 922 1390606 31 334 484 1000 510 805 980

140182 226 30 20 000 363 89 716 50 52 889 2000 999 1411
3000 224 78 430 678 793 815 142339 433 1000 551 951

143096 107 3000 17 203 6 21 343 718 144228 2000 317 31 51
635 729 888 922 145091 192 243 668 727 60 811 2000 42 5000
912 30 000 67 146179 10 000 698 99 706 918 1000 147014 32 3
e es b gſs 148009 68 219 58 2000 149091 3000 627 10007

150003 5 68 631 2000 83 151007 5000 174 726 86 935 152408
2 68 20001 153196 3000 201 21 24 41 399 1000 513 7

818 95 1000 989 154079 745 814 1000 914 135631 700 877
156499 669 871 89 2000 157012 361 2000 457 2000 84 552
1000 938 45 86 2000 158207 10 60007 370 93 416 60 12000 6

747 903 159081 102 53 91 1000 287 2000 638 3000 733 1000
160675 719 46 959 3000 161001 1000 79 133 46 236 81 322 1000

410 541 10000 53 780 92 20001 956 162157 1000 468 f1000 984 163
60 1000 217 2000 439 541 675 2000 705 820 41 15000 164016
33 134 207 336 413 36 67 92 571 742 811 990 165021 12000 26
83 1000 448 618 60 847 166276 342 1000 670 732 909 t1000 167
92 408 629 34 10 000 774 91 168216 77 359 447 52 538 611 710
41 169050 167 2000 68 316 499 550 98 878 1000 990

170042 193 212 1000 88 828 85 634 2000 778 9832 171066
96 159 295 2000 301 558 645 762 13000 802 172007 5000
183 9 341 76 555 729 835 212 2000 173012 28 365 640 1000
174580 847 175281 328 12000 93 1000 546 883 176239 11000
663 85 718 25000 36 921 177301 81 1000 524 618 51 76 771

407 1000 542 1000 61 679 855 909 179049 150 67

180165 282 473 2000 829 2000 388 94 181042 51 185 240
319 825 38 13000 49 130001 182052 2000 126 549 68 000
1000 751 61 5 343 8 1000 632

e So o i h e 34 T e db64 Wo 673 98 do 189008 968 60001 472 99 670 u

190008 188 1000 459 792 191221 29 75 1000 340 578 610
192107 9 818 20 88 1000 193076 162 243 ö10 N 6000609 37 38 2000 740 12000 79 99 99 9000 975 194 e
794 838 67 2000 972 105142 667 728 2000 36 19604
448 77 643 61 781 852 1000 924 86 197352 6534 1000
1000 828 53 198050 1000 133 345 2000 577 795 864 859 19

400 93 1000 690 746 66 68 843 1000 94 02000 989

4 Markt e
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An

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

u Verkauf von Werthpapieren Avstunrun
Verasteoh u Koniroie etc et u

Jà à J JGCZJ
von Speculationo

Bedingungen

Zucker 2,75 M per Schock extra große Wa M bez Ausſortirte klelneMagdeburger Börle h e nach Hualität 225 ro o Schoc Kalkeler je nach Qualität zt et I Preiſe für greifbare Waare T Schod Zeſter Auſerdem rn A Mit Verbranuchsſteuer Kartoffeln 9 See c Ceiegr Aben velt warrantßzar do m o Berlin 5 Jull Pol Präſ Kartoffeln 4,50 11,25 M per 100 kg 45 h 6 d Matt egr ſen Mixed numbers
den h Futterartikel e wart 7 u Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbersr Sie qpe I 26 26 5 c dere P Bahn e n et Glasgow 7 J Die Verſchiffungen betrugen in der vorigen Woche

iant 2 22 n e ten r e er kuchen 140145 M Sinne ſir Tee r Ruvbl rr e u Blei ſpan 13/ Lſtrl engl 13 Lſtrl Zinn 93m 7 Juli vormittags i Uhr Stelig t ſtill loco 67,00 M Leinöl ſtill loco 50,50 M Br London W Kupfer 58 per 3 Monat 587

B hre Verbrauchsſtener Wolle W a D5 Juli 7 Jun Lelpzig 7 Jull KammzugTermi eGrannlirter Zucker muſter B et Juli 3,52 per i 52 ver en er e e u Telegravhiſche SchiffsnachrichtenKornz Rend el 16,90 17,10 17,00 17 15 per Nov 4777, per Dez 4,45 per Jan 4,40 per Febr 4,32/2 per März Hamburg 8 Jult Der Poſtdampfer Rhaetia der Hamb Am16,10 16,30 16,19 16,30 4/827 per April 430 ver Mat 4,80 M Umſatz 280,000 kg Behauptet G iſt von Hamburg kommend heute früh 1 Uhmir i re W zu m r 13,60 La Plata Contract C JnliLing 4,60 weitere Monate 4,65 M getzeſen r in NewYork ein
DTrie ult Die Lloyddampfer Vorwärts und HungarigaII Termine T L I Produkt g Leipziger Vörſe vom 7 S ſind von Konſtandinopel kommend heute nachmittag 4 ühr hier eigene e

W er Z Kal Sächſ M m er er Seite h n 77 S zie v 8 do 102,206 Letzte Nachrichten ſeer Dampfer
n z z 12,50 Br b frei an Bord Zambnrg 3 do 500 92,90 P Ab c 18 152 256 der New York und BaltimoreLinken

o ben u vr 12,56 Jan a er T wert e rm igEier ar der Tor 12,50 r SeStaatsanl 18551 100 96,00 P Stadtoblissa ich Sſette 4 Juli 3/Uhrnachm in Bremerhafend e e Sie Br cr be D e a t o so s SLadn S J u g dSet Dez 12,10 12,15 Br be z W z 189 3375 z Aus aniei 3909 100 o b der Nee er 7 Jl 7 Er J NewHork

d e e u r orm 2Die ter ltngnntgart Landrentendr 500 88006 z t Slaur e Zu à t am n Zer t
Liquidationspreiſe am 7 Jnli Diw Eifenb St Akt rer Hewort 29 Juni 6 Uhr nachm von SouthamptonMittags 11/ Uhr oend Div 5 Saale New en 3 Juli 9 Uhr nachm von Southampton

frei Spel ends 6 Uhr 8 s Altenburg 182,75 G 7 Lelpz Baubank 125,00 G Werra NewYork 5 Juli von Bremerhafenauf icher frei an Bord frei auf Spelcher frel an Bord 21 AuſſigTeplitz 422,00 G 11 do Bierer z Reud Kaiſer W II Nordrap 5 Juli 2 in TromſoeMagdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg 7 du Weſtb 50 g zuitz v Riebeck u Co 186,90 G Hermann Bremen 27 Jl 2 von New Hork
rn M re M gan n M 12,47 M 3 Bu rab 3 259 8p t z S 185,00 G V New ort 28 Juni Prawie Point paſugu 2,271 1 4 ein B 5 2 ue n r e e e n a n77 97 er 11,77 12,072 ünchen Baltimore 2 Juli in Balte c e eJan 1891 11 90 an 1801 11 90 1220 AltenburgZeiß 160,00 10 Sachſ Maſch Fabr der Braſil und La PlataLinlent r 1200 120 d ist 1200 1230 J Dux l r 1 19 r 147,00 G Vigo Antwerpen Bremen 2 Juli Las Palmas
a S iö i216 i S 12,10 12/40 henen Wer e Je gere z Antwerpen Bremen 27 Jnni St Vincent paſſMat 1881 22 a i e r Bank u Kred N 9 e Gasgeſ Lpz 15825 Berlin go nen Bremen 4 Juli von BahiaJuni i 27 12 Allg D Kr A Lp 9 do Stamm pr 162 00 Gr Bismarck in 25 Juni in Tortevideogute Ligutdatts nskaf er 77 i Dresberer San e 9 hür Br V St 186 106 Köln u ln 4 e7 J a An antHamburg 7 Jult Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt 6 Geraer Bant 90 G v St c 155,10 G Zrfoeſurt La Plata 3 Juli von sa v u e an Bord Hamburg per Jull 12,42/ ar reren 117 00 ger W Hbli g n e dte h J W du mabon

A r De 5 7 SHambuürg 7 W i aidegeberttt Rübenrhzueer I Prodult Leipziger Bank 132358 r n Part der Linien nach Oſt Aſten und Auſtralien
Boſis Rendemend neue Üſance ſrei an Bord Hambn 4 do Kaſſen Verein 103,00 G 102,60 Necar Bremen 1 Juli vper Aug 12,52i, per Dez 12,17 per Mai 1891 12 gera geſt Jult 12,52 5 Sächſ Bank 115,00 71 Hucerſotrit Glauzig 110,00 P Stuttgart Bremen 30 Juni C Said

Paris f Juli Anfangsbericht Telegr gohgzucker 88 feſt loco 8/ Weimar Bank abgſt 13 Zugkerraffinerte Halle 157,00 P t Bremen 1 Juli in Hongkonge e u der Juit 8587 det Ang s gwwauer 11,90 o Aunsl Eif P Obl Hrerhen r alen 3 Juli n Singaporrr z Jul Echüiſbericht Eelegr ohzuger S ſeſt loco Jnd Akt Pr u 4 AuſſigTepli hin 103,00 P Kr Fr Wilh Bremen a r
g cher ger ſeſte h Wrer iod kg per Waif 5 per Auge StammPrior e e 7 Deren 3 J von Sanſibarh e e el h er s Chemn Wertz o r Zatertrgen Sone Jne a h Telegr 962/ Javazucker 142/ ruhig Rübenrotzuder e len gimmerm 119,80 b 65 S ſhueh t t r Salter Anſralien J r ehe

t i öllw Papterfabr 5 Ni v S li in elaideAn twerzen 5 Juli Sofort 30,25 Fres per Aug o e do do 16872 92,80 G ürn ne e 1 Juli vOtt Dez 20,80 Fres S p ug 30,60 Fres per 0 See 99f 338 zu do Gold 10525 65 e Se n on Kgg
Butter Eier ZJleiſch 0 D Die Sonderm u 5 t Dyendaſ 871Berlin 5 Juli Pol Präſ Rindfteiſch von der Keme 3,10 3,60 leere du m do 187 10728

Bauqhſteiſch 160 190 Schrei 75357 60 Gerger Jüteſp i W 101,50 41 236n Buie rele e P 10 n an u 37,00 72 C R G B t 85 S 3 I n G InStück h KaſchauOderberg 82,00Berlin 7 Juli Amtl Bericht der ſt 6 SHalleſcheſStraßen B 4 erhalten Magenleidende Auskunft 5t erhandel h Bee Norm i d e es nlid bon a 75 50 2 r 2 Geu c A E Barella Berlin W h n 13e r r n h Zuderfabr 5 v Turnan 831006 Selbſt in ſehr veralteten und ſchwierigen Jällenl
Auſſig Tepli 18 45 D9 um ren S r s unu Börſe eng r e r e Sehniſhe en W Fule e i datzee erſArgentkieniſche Anleihe eſtbahn 7 ,71 a r v 2,50 St xi t e h 2 e 2uſüteteader S n le i Denſſhe Kont 6Preunftiie a r Jonds Zuenoe Aires Gold a 70,00 dal e e e e a Zars e Selo o e en Bunte

eutf t 20 aliz 9 S le cn e e e nekrct e We i ge n Finnländer e o 90 b zG r e eröahn Se 2 W Rulge van 8 n Se n n s ſberter 2 7 S uſſiſche Ban 72 ort e r Fonrober 5,00e e n le ena 1 1Sarmer StadtAnleihe 3if tatieniſche KRente eis s 91430 b FronprieRudolſb gär e e Weh Zu ans m u s 1107,90 b un Lore ſr n s
Her Stadt Obligation 3i 9000 z Jial Natbk Pfdör ſtfr 96,00 b Kursk Kiew 5 Weimariſche Bank ionv s 132,906 Bergwerks Aktien rig Aephalt 10 100,006
Bremer Anleihe Zi/e 97,60 bzG Kopenhagener Stadt A 31/ 96,90B Lemberg i 100 90 b Weſtfäliſche Bank e 114 80 g giſerhof eonv 8 122,00 tLelleſche Stadt Anleihe zu Piſaboner Statt 8090 Tüttiche Limburg O 31,10 G Wiener verein s 3114 AachenHöngen conv 34,00 bzG Körbisdorfer Zuckerfabr 5 6898,50 bzGLam Irger an 3 rn Anleihe 3 S 2 83 bz T ha ten v ig nern 190 bo ente r Oeſterreich ierr t 3,5 eſtbahn 3 mer Gußſtahlfabrnainger Stadt Ani M T rmmt S do Tit B Elbethai bot Eiſenbahn Obligationen Boniſactus z s leben Gatg u 161,50 bz

e e ſage e e en e e et a ce de e e g ne Sſenö gr I s o z Mongerömarahüti 3 ba vor engrn ebriefe W u z n 5 Ruſſiſche Gr 7 79,30 bzB d Marſch 2 Dortm Bergb Lit A 0 S Halleſche Prrnee JLand Waſtt Central 4 Portugteſiſche An ige h do Be 7 e a e 20,50 Dortm U S A T 3 92,10 bz Harkort Brücken 9 133
z do Römtſche II V St 4 87 76 z chwpetzer Central 146 20 b d er 4 liäe e J de do St Pr 10 142006d do 36858,20 g8 m St Rente 6 102,00 bzB Sueete 7 diſch 12 do 1874er 4 Sartort Sergrett 2 m der 10 147 9e he neue 43 102,00 P a i ine m Sedan ich 2 s W Jriedr Frä s ſener Berrhan o 7 197 ,80 bzB Sag e c aſch 84,00 bzG

mort R erſchleſ gar Lit tren ſandör Zi/ 98 70 b30 o Stſente s en Spree Suttehn e iten conv a e er7 3 98,20 b Riß ten nete 1880 49630 b weſtſütciantſche 71 00 b rder in geht z z riſeru Roß 20
entenBriefe o do I Eiſb Anl z er u Roßm 072,00nnerhe 4 19 8 T W e EifenbahnPrioritäten gbrigs g Zainch t G 147,00 b r genbau 3 8308
oſenſche 2 108,90 S do HrientAnl II 5 78,20 b zum Bezug von 3 Konſols Lauchhammer conv 10 148,00 s ten Je Eiswerte 3 71,40 zenßiſche 4 103,00 B do do III 5 78 10 b VankAktien Zi 0 9 Luiſe re fſban conv 3/ 115,25 bzB Vorddeut r Lloyd 158,40 bz

San 5 F n 137 c 8 v Hinſen zu 4 lfd Srnſen 8 Dagrednr er z 153,25 bzG r 7
e r e 5 achen 1Nuſf GoidRente 1888 6 108,90 65 an re a z blſt olioo wo erſ e 3 e er d erien 5 sm e 5 u u 5 106,10 b5 Berg Märtiſch Bank 7 117,90 dz ne 169,75 en i drien g 8

Pairi e PrämienAnl 4 145,00 b Ruſſ Nikolai Ob 9050 bz n dec de es o Abre e garantirt 5 88,598 vt e en wo
Z e e S wed Hypot u 102 v Nordd 4 100 u e 54,50 8 Kette Elbſchiffahrt 2 78,70 bo Mo Witer nſer e eter8 116,75 vo ehe dt hege 00580 b Pluto Bergwert 108Sehener Hram Anl 18956 e anen 19 ee u tettaer d u e Se Wer ela l 2 gert 87,50 BörſenHandelsverein 12 s 00 b u u 30 t Niebeg Rontanſerte 11 i o Dechtelagre 8 10009ſo tot vieite 3 82 60 a ehe lanſgle r u Dur tag 2 e e Sctn t24 8Sieininger Looſe 2725 do neue Tab 8725 s Gal Karl Ludwigsb 41 Thür Braunk 157,50 do Stettin 2 71,00ldenb 20 Thir Looſe 5 l15060 e lKurtiſche e Ah 80286 Ziel enterst 7 10,00 talleniſche Eiſ O z 8 2 tiſche Kohlenwerke 8 62,00 z Ver Petroleum Prior 17,10

do Tonv Anlethe 118,10b36 do e 7 1107 488 KaſchauOderberg adtber ten e Gh ad m 17 Zarnt raiwant S gronpringRnd a Sene ginn h c aPfandbrieſe ngar Gold Rente 4 Darmſtädter Bank 10 i v bz6 7u 128t o do mitieil 4 91 See beraten 79,906 so 7 l 128 80 b JnduſtrieOblih e e re e nen endo I 97 2 bze do Papier Rente 5 87,00 bz Landesbank 8 do 1874 3 81,75 G Wur n Revie Pr 90 Gr Berliner Pferdebahn 4 101 406d Sy Berl l o o St Eb Gold ar 102 2eutiche Bank 0 167,50 b36 z Ergz a nei 578 Waren n 05 h arkort Bergiwerk s W

be a e S e e e n Heer et gut s e e e r rth Pr Pf r I abg gi n 3 uiſe DTiefban Ie e e e en a odo III r zu g 3 98,10 oz z ilſenPri J Anglo Kont ele Windcklerdo i b zu110 ab 9800 6 Sortm Enſchede z S0 z do lionen Zu 99,50 21 enPrieſen 2 glo Kont Guanow /2l146 ,50 Wenifäl Grubenhverein 102,75 6i Sr per t r ibeahn a t e la h S 5 le du Wechfelkurse 4 e la le Santverein s 125,508 Ungar Rordeihahn s 87 S rn unperdam 100 168,30e ne Sanneden 5 leccs s ver e eder e Oftchn 1 i gehe dereiſhaſt I sefs hn äntv 100 r 8 8085S w e Etfenbahn Stamm getten othet de Se 9 Wege er w epes See e gen n ren 9 e go eze Worlugiel Eſ Odl gar A 100,00 t Se ca 87,5063 en v W iſtc 1777 s e 3230 do do junge 40pr 0 do do üeue h 97 75 bo ne diuithais W Fee 1006 Sp z

m 2 on ſtodt 2 b43 33 v e Eſcebe I t v re ha e Geſ e u 73 VankDiskontov 1 z Schu e 78 5,00erst re Sehr e e r Jheraiie rer tobt San a Szin Wesſel a Egtnbard an2 7 nion mſterdam 22 8 r c Mcerstiger 9 Wetlerbant Berg ne chanene o Se Berliner vegerhef s als 5 Pelerebing b in
e We t c 3 öt e 25 be Wreining Hyp B 40pr 5 tet e 33 rerz 101,70 b B 7 160,25 b Mitteldeutſche Kred ew 30 bz do Elektr Werke 8 190,00 b v Silber u Vanknotenz güp Baut u bz e 119,10 b alen Sugt z re Prior V Braunſchweiger Jute 12 146,75 20 zcent arienb 68 25 b Norddeutſche Bank 12 e laut Selwerte 90038 Englt a ann 4 S e de S Sitz 16 re a gern 6 o o e idor be An
Bor t e Oeſter t 2982222s San See e e n 13 wen an tan i a 46 28 r Hdlsbt 15 a los eger e28 mmer Hyp 10 4 93,70 u ſIe 77taß Fs e n en 3
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